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Wie wichtig es ist, seine Meinung zu äußern, über Ängste und 
die Zukunft zu sprechen, das haben uns die Schülerinnen und 
Schüler der Stadtteilschule Wilhelmsburg heute in ihrer 
Präsentation zu den Ausgaben Vielfalt., Toleranz. und Respekt. 
im grünen Magazin eindrücklich gezeigt.  
10 Wochen lang haben Anna Baus, Kommunikationsdesignerin, 
und Anja Germershausen, Green Brand Academy, den 
Profilunterricht der zehnten Klasse von Frau Kaphengst 
begleitet. Angelehnt und mit Unterstützung der Initiativen 
„Zeichen setzen“ und „Partnerschaft für Wilhelmsburg“, die 
gemeinschaftliche Aktionen wie die bekannten bunten Plakate 
und Begegnungsfeste für Wilhelmsburg gestalten und 
durchführen, bot es sich an ein Projekt mit unseren 
Schülerinnen und Schülern der Klasse 10d auf die Beine zu 
stellen. Das große Ziel und Thema: Auseinandersetzung. In 
drei Themenheften des Magazins „Das grüne Magazin“ fassten 
die Profilschüler ihre Sorgen, Ängste, Gedanken und Wünsche 



in spannenden, informativen und vor allem attraktiven 
Berichten, Geschichten, Modellen, Zeichnungen oder Fotos 
zusammen. Entstanden ist eine unglaubliche Vielfalt an 
wertvollen Ideen. 

 
Die Schülerinnen und Schüler des Kunstprofils konzipierten 
vorerst Ideen zu ihren Gedanken und setzten diese in Grafiken, 
Texten und Zeichnungen um oder erhoben mit Hilfe von 
Interviews interessante Daten. In der Zeit des Projektes führten 
sie kontroverse Diskussionen zu den Themen Gemeinschaft, 
Migration, Sexualität und Umgang miteinander. Spannende 
Zwiegespräche kamen auf den Tisch und nun der Appell an die 
Leserinnen und Leser ihrer Magazinbeiträge: tragt die Hefte 
nach draußen, sprecht darüber und steht offenkundig zu eurer 
Meinung! 
 
Herr Schreiter, Abteilungsleiter 8-10, begrüßte die Schülerinnen 
und Schüler der Profilklasse, die Initiatoren des Projektes und 
die Presse am 28.05.19 zur festlichen Präsentation der 
Produkte in der Aula der Stadtteilschule Wilhelmsburg. Ceren 
und Ayse aus der 10d führten die Zuschauer anschließend 
durch die Veranstaltung. Die einzelnen Gruppen zu den 
Themen VIELFALT. TOLERANZ. RESPEKT. stellten 
Ausschnitte ihrer Arbeit vor und in einem gallerywalk konnte im 
Anschluss an die Präsentation die gesamte Palette aller 



Produkte bestaunt werden. 
 
Anke Kaphengst, Profillehrerin der 10d fasste stolz zusammen: 
„Für die Schüler und Lehrer war das Projekt gleichermaßen 
bereichernd, die Zusammenarbeit mit Green Brand Academy 
außergewöhnlich positiv. Am Ende des Tages blickten wir in 
erschöpfte aber auch stolze Gesichter. Ich danke den 
Schülerinnen und Schülern für den tollen Einsatz und Anna 
Baus und Anja Germershausen, Green Brand Academy, für 
ihre Gelassenheit und intensive Begleitung unserer 
Schülerinnen und Schüler.“ 
 
Hakan Arslan, Schüler der Profilklasse 10d, hat zu Vielfalt und 
Respektlosigkeit gearbeitet, Interviews zu Herkunft und 
Musikgeschmack ausgewertet. Sein Highlight war eine 
Geschichte über einen Onkel und dessen Neffen, in der der 
Neffe eine weiße Wand mit Wachsmalstift unüberlegt bemalt 
und der Onkel anschließend ohne wütend zu sein völlig 
überraschend einen Rahmen für das „Gemälde“ besorgt. 
„Liebe statt Hass“, das ist das Motto, das Hayat Güngör auf der 
Seele brannte, als sie einen Text darüber schrieb. Wie wäre es 
wohl, wenn wir nur in Liebe miteinander leben würden? Wie 
und vor allem warum entsteht Hass? Wie tolerant ist man 
wirklich, wenn man selbst betroffen ist und das Thema 
Homosexualität am Familientisch auftaucht? 

 



 
Jana Zubova war hauptsächlich gestalterisch unterwegs: 
„Meine Leidenschaft ist das Zeichnen und da konnte ich meine 
Gedanken, Sorgen und Wünsche in diesen Heften gut zum 
Ausdruck bringen. Vielfalt ist auf der einen Seite gut, sie 
bereichert uns, aber auf der anderen Seite auch negativ, wenn 
man sieht wie viel Müll auf den Straßen liegt.“ 
 
 

 
Wir bedanken uns für ein tolles Projekt und die 
Zusammenarbeit mit der Green Brand Academy und der 
Initiative „Ein Zeichen setzen.“ Eure Arbeit ist gewinnbringend 
für alle und mit dem Werk in der Hand könnt ihr sehr stolz auf 
euch sein! 


